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22. Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung  Sir 3,17-18.20.28-29 

2. Lesung Hebr 12,18-19.22-24a 

Evangelium Lk 14,1.7-14 
 

 

Wir sind für Sie da 
Pfarrbüro und Friedhofsverwaltung: Klapperstraße 72, 45277 Essen-Überruhr  

 Büro und Friedhofsverwaltung Öffnungszeiten 
Telefon 0201 48 04 27  Di, Fr  09:00 – 12:00 
Fax 0201 45 04 85 40  Mi  15:00 – 18:00 
E-Mail info@st-josef-ruhrhalbinsel.de  Mo, Do  geschlossen 
 Friedhofsverwaltung@st-josef-ruhrhalbinsel.de 

Gedanken zum Sonntag 
Liebe Gemeinde,  

das heutige Evangelium hat es in sich, wie man so schön 

sagt. Jesus wird gefragt, ob es schwierig sei, gerettet zu wer-

den, und ob nur wenige dieses Ziel erreichen. Er benutzt ein 

Bild, das zunächst verwirrt. Er spricht von einer engen Tür, 

durch die man das ersehnte Ziel nur mit Mühe erreichen 

kann. Einen Hinweis zu konkretem Handeln, um durch diese 

Tür zu gelangen, gibt er leider nicht. Er stellt nur klar, dass 

das gemeinsame Mahl mit ihm nicht genügt, d.h. ihn nur ober-

flächlich.zu.kennen. 

Oberflächliches Sich-Kennen und damit anzugeben scheint 

zu allen Zeiten ein beliebtes gesellschaftliches Phänomen 

gewesen zu sein. Und das ist es bis heute so. Denke man nur 

an den Ausdruck „It-Girl“ (eine männliche Entsprechung konn-

te ich nicht finden. Wird es, warum auch nicht, sicher geben). 

Darunter versteht man in der Regel junge Frauen, die ohne 

eigene Leistung durch ihre starke Präsenz im Boule-

vard zunächst zu „C-Promis“ werden. Die Gründe für die 

Medienpräsenz sind dabei etwa prominente Eltern, Geschwis-

ter oder Ehe- oder Lebenspartner sowie Auftritte in der Öf-

fentlichkeit. „It-Girls“ nutzen ihre erlangte Medienpräsenz in 

der Folge oft zur Selbstvermarktung. Es handelt sich also um 

sehr oberflächliche Beziehungen, die gerne ohne Rücksicht 

auf Gefühle zum eigenen Vorteil genutzt werden.   

Jesus legte auf solche Bekanntschaften oder sogenannte 

Freundschaften anscheinend keinen Wert. Er war gern gese-

hener Gast, ein begehrter Gesprächspartner. Kurz gesagt:  

Man musste ihm einmal begegnet und über ihn informiert 

sein. Jesus fürchtete, so interpretiere ich es, dass seine Bot-

schaft und sein Anliegen durch seine „Prominenz“ oft nicht 

wahrgenommen wurden. Manche werden die Bekanntschaft 

mit ihm für ihre Zwecke missbraucht haben. Gute ehrliche 

Beziehungen sehen anders aus.   

Die Botschaft des heutigen Evangeliums für uns Menschen 

von heute könnte folgende sein: Wenn wir versuchen, wie 

Jesus den Menschen, dem Leben, der Welt in unserem Alltag  

offen zu begegnen, wird darin Gott selbst zu uns sprechen.  

Kommen wir abschließend noch einmal auf das Bild der Tür 

zu sprechen. Die wichtigste Tür, durch die Gott zu uns 

kommt, sind die Brüche und Vergeblichkeitserfahrungen in 

unserem Leben. Wo die vorgefertigten Antworten uns nicht 

befriedigen, wo vorgegebene Lösungen nicht aufgehen, wo 

die glatten Oberflächen aufbrechen, kann der Same des Wor-

tes Gottes in uns eindringen und seine Kraft entfalten. So 

ändert sich auch unser Blick auf die Not anderer Menschen 

und vor allem das eigene Urteil über andere. Weil Jesus sich 

von den Menschen hat anrühren lassen, ist er ihnen zum 

Nächsten geworden. 

Man könnte also das Bild der engen Tür umdrehen: Wichti-

ger, als sich ängstlich zu sorgen, ob ich durch die enge Tür 

kommen werde und wichtiger als alle Anstrengung unbedingt 

dabei zu sein, ist, dass wir jene Tür offen halten - auch sie ist 

eng und unscheinbar - durch die Gott in unser Leben tritt.  

Herzliche Grüße  

Ihr / Euer Pastor Thomas Pulger    

https://de.wikipedia.org/wiki/B-Prominenz#C-Prominenz
https://de.wikipedia.org/wiki/Prominenz
https://de.wikipedia.org/wiki/Selbstmarketing


  
 

 Unsere Gottesdienste 
  

   

 

Aus unserer Pfarrei wurden zu Gott heimgerufen: 

 Gertrud Lelgemann, 89  Herz Jesu   Ilse Lachnicht, 97     St. Suitbert 

 Janis Fischer, 34    St. Suitbert   Martin Andreas Humpert, 62  St. Suitbert 

Elisabeth Groote, 94   St. Suitbert   Dorothea Agatz, 91    St. Georg 

Felicja Klara Grzyb, 75  St. Josef    Waldemar Goriß, 84    St. Georg 

Marianne Schafstall, 90  St. Josef 

 

 

 

Sa 30.08. 
   

10:30  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pater Binu) 
   

18:00  St. Mariä Geburt VAM (Pastor P. Alex) 
   

   

22. Sonntag im Jahreskreis 31.08. 
Sir 3,17-18.20.28-29, Hebr 12,18-19.22-24a, Ev: Lk 14,1.7-14 

   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pater Binu) 

   

10:00  St. Barbara Hl. Messe (Pastor P. Jijoy) 
verst. Ehel. Steimel 
verst. Thomas Engels 

   

10:00  Herz Jesu Hl. Messe (Pfarrer Alter) 
JG verst. Stephan Semmerling  
verst. Günter Kohlman u. verst. Eltern 

   

11:30  St. Georg Hl. Messe (Pastor P. Alex) 
SWG verst. Anni Bergmann 

   

11:30  St. Suitbert Hl. Messe (Pfarrer Alter) 
verst. Ehel. Johanna u. Johannes  
Huppertz 

   

15:00  Herz Jesu Wortgottesdienst  
zur Tauferinnerungsfeier 

   

   

Mo 01.09. 
   

16:30  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Stille Anbetung 

   

17:00  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe 

   

   

Di 02.09. 
   

09:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe 
   

10:30  St. Suitbert Hl. Messe 
 
 
 
   
 
 
 

   
Mi 03.09. 

   

08:00  St. Suitbert Schulgottesdienst 
   

09:00  St. Georg Wortgottesdienst 
   

12:00  St. Georg Mittagsimpuls - "Komm zur Ruhe -  
10 Minuten für Dich" 

   

   

Do 04.09. 
   

08:00  Städt. Grundschule 
Überruhr-Hinsel 

Schulgottesdienst 

   

09:00  Herz Jesu Hl. Messe 
   

09:00  St. Suitbert Hl. Messe (Männergruppe) 
   

10:30  St. Barbara Hl. Messe (kfd) 
   

18:00  St. Mariä Geburt Theresiengottesdienst 
   

   

Herz-Jesu-Freitag 05.09. 

Kollekte: Priesterausbildung 
   

08:00  St. Georg Schulgottesdienst der Georgschule 
   

19:00  Ev. Christuskirche 
Kupferdreh 

ökum. Andacht   
"Stille Zeit nach lauter Woche" 

   

   

Sa 06.09. 

Gemeindefeste in St. Suitbert u. St. Mariä Geburt 
   

10:30  Altenheim  
St. Georg 

Kath. Gottesdienst (Diakon Holtkamp) 

   

10:30  St. Josef Quartier Hl. Messe (Pater Binu) 
   

14:00  St. Suitbert Wortgottesdienst zum Gemeindefest  
mit musikalischer Mitgestaltung der  
Suitband und dem Team Kinderkirche 

   

18:00  St. Barbara VAM (Pastor P. Jijoy) 
   

 
 
 
 
 
 
 
 



Kirche / GH Herz Jesu 
Alte Hauptstr. 61/64 
45289 Essen 

Kirche / GH St. Mariä Geburt  
Dilldorfer Str. 34/ 
Rathgeberhof 3  
45257 Essen 

 

 

Unsere Gottesdienst- und Veranstaltungsorte (GH = Gemeindeheim, weitere Orte auf unserer Homepage) 

 

Unsere Gottesdienste 
 

 

 

 

Kirche / GH St. Georg 
Heisinger Str. 478/480 
45259 Essen 

Kirche / GH St. Barbara 
Nöckersberg 69 
45257 Essen 

Kirche / GH St. Suitbert 
Klapperstr. 70 
45277 Essen 

GH St. Josef 
Heidbergweg 18b 
45257 Essen 

Altenpflegeheim St. Georg 
Fährenkotten 15 
45259 Essen 

Quartier St. Josef  
Heidbergweg 33 
45257 Essen 

Marienheim 
Hinseler Hof 24 
45277 Essen 

Karmelitenkloster 
Oslenderstraße 4 
45257 Essen 

Krankenhaus St. Josef 
Heidbergweg 22-24 
45257 Essen 

 
23. Sonntag im Jahreskreis 07.09. 
Weish 9,13-19, Phlm 9b-10.12-17, Ev: Lk 14,25-33 

Gemeindefest in St. Mariä Geburt 
   

08:45  Krankenhaus-
kapelle St. Josef 

Hl. Messe (Pater Binu) 

   

10:00  St. Mariä Geburt Hl. Messe (Pastor P. Alex) 
zum Gemeindefest und Patrozinium  
SWG verst. Elisabeth Wortberg 

 

10:00  Herz Jesu Hl. Messe (Pastor P. Jijoy) 
 mit musikalischer Mitgestaltung 
der Suitband  
SWG verst. Dr. Gerd Hackmann 
JG verst. Elfi Anders 
verst. Alfons Servos 
LuV d. Fam. Küper u. Gahr 

   

   
11:30  St. Georg Hl. Messe (Pater Binu) 

mit musikalischer Gestaltung  
vom Cäcilienchor Herz Jesu aus Bergisch 
Gladbach Schildgen  

   

11:30  St. Suitbert Hl. Messe (Pfarrer Alter) 
verst. Irene Walocha 
verst. Eugen Walocha 

   

15:00  Herz Jesu Tauffeier von Amelie Satonski  
   

 

 

 

 

 

 
 

   
 

Herzlich willkommen 
 

   
 

Mo 01.09.  

 15:00-
17:00 

Caritas St. Georg 

Nach der langen Sommerpause treffen wir 

uns nun wieder zu unserem Gemeindetreff 

„Heiße Bohne“ im GZ. Bei Kaffee und 

selbstgebackenem Kuchen wollen wir ein 

paar schöne Stunden mit Ihnen gemeinsam 

verbringen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!  

   

Mi 03.09.  

 14:30-
16:30 

Spielenachmittag 

Zum gemeinsamen Spielen, einem schönen 

Nachmittag in geselliger Runde lädt die kfd 

Herz-Jesu ins Gemeindeheim ein. Es kön-

nen eigene Spiele mitgebracht werden, 

Männer sind herzlich willkommen. Der Raum 

ist auch mit Rollstuhl oder Rollator zugäng-

lich. 

   

 15:00-
17:00 

Das Café Ü lädt wieder ins Gemeindeheim 

von St. Suitbert an der Klapperstraße zu 

Kaffee und Kuchen ein. Hier können sich 

Menschen jeden Alters an jedem ersten 

Mittwoch im Monat treffen und bei netten 

Gesprächen vom Alltag abschalten.  

Di 23.09.  

 15:00 Pfarreitag der kfd  

Liebe Frauen in unserer Pfarrei.  

An unserem diesjährigen Pfarreitag der kfd 

werden wir die Jesus-lebt Kirche in Bur-

galtendorf besuchen. Frau Erika Steinbeck 

von der dortigen Gemeinde wird uns durch 

die Kirche führen. Die Führung beginnt um 

15:00. Im Anschluss werden wir zum katholi-

schen Gemeindeheim gehen und uns mit 

Kaffee und Kuchen verwöhnen lassen, den 

die Pfarrei kfd spendiert. Informationen zu 

Busverbindungen und Parkmöglichkeiten 

entnehmen Sie bitte den in den Schaukästen 

aushängenden Plakaten. Anmeldungen zu 

dieser Veranstaltung bis zum 15.09. bei 

den Mitarbeiterinnen an den bewährten Stel-

len vor Ort. 

   

   

   

   

   

 



Herzlich willkommen 
 

   

Di 02.09. Redaktionsschluss für die am 12.09. erscheinende Ausgabe 38 
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Tipps zum FAIR HANDEL vom Eine-Welt-Kreis der 

Pfarrei 

NICHT FAIR HERGESTELLTE SCHOKOLADE 

Die herkömmliche Schokolade ist billiger. Doch die Ka-

kaobauern, die die Kakaobohnen ernten, bekommen z.B. 

nur 6 Cent für eine Tafel Schokolade – das ist sehr wenig! 

Der größte Teil des Geldes geht an den Supermarkt und 

die Schokoladenhersteller in Europa. 

FAIR  HERGESTELLTE SCHOKOLADE 

Die fair gehandelte Schokolade ist teurer. Dafür bekom-

men die Kakaobauern für den Anbau und die Ernte z.B. 45 

Cent pro Tafel. So haben die Bauern genug Geld, um für 

sich und ihre Familien zu sorgen. 

SCHON GEWUSST? 

Auch Blumen gibt es aus Fairem Handel. Sie werden unter 

gerechten Bedingungen z.B. in Kenia angepflanzt. 

(Aus der Broschüre „Die Sternsinger“ Ausgabe 2/2025 

weitere Hintergrundinformationen sind dort zu finden.) 

 

 
 

Gemeindefeste in unserer Pfarrei 
 

 

St. Suitbert, Gemeindefest am 06.09. 

Lieber weiterverwenden als wegwerfen  

Beim Gemeindefest rund um St. Suitbert lädt auch wieder 

ein Trödelmarkt im Jugendheim an der Klapperstraße 

zum Stöbern ein. 

Nutzen doch auch Sie die Gelegenheit und durchforsten 

Sie mal wieder Schränke, Keller und Dachboden nach 

Dingen, die Sie nicht mehr brauchen. 

Gut erhaltene Haushalts- und Dekoartikel, Nützliches und 

Schönes, Spiele und Bücher können Sie gerne  

am Freitag, 05.09., von 15:00 bis 18:00 im Jugendheim 

spenden.  

(bitte keine Kleidung und keine großen E-Geräte).  

Kontakt: Frau Weidner 58 33 82,  

Frau Obermanns 58 33 22 
 

 

St. Mariä Geburt, Gemeindefest am 06. / 07.09. 

146 Jahre Kirche St. Mariä Geburt – 224 Jahre Gottes-

dienst in Dilldorf: Herzliche Einladung zum Kirchweih- 

und Gemeindefest in Dilldorf 

 

Zum Auftakt findet am Sa um 18:00 am Marienheim, unter 

dem Zeltdach eine feierliche Vesper statt.  

Danach ist frohes Beisammensein bei guter Laune, heite-

ren Beiträgen und köstlichem Essen.  

Einen besonderen Höhepunkt gibt es im Gemeindeheim 

um 20:00: Die Tanzschule SCALA11 wird mit ihren Darbie-

tungen die Gäste verzaubern.   

 

 

Mit einem festlichen Familiengottesdienst um 10.00 in 

der Kirche St. Mariä Geburt wird das Gemeindefest am So 

fortgesetzt. Danach geht es rund um die Kirche und das 

Marienheim weiter. Ein buntes Programm mit vielen Über-

raschungen für Groß und Klein erwartet die Gäste. Sowohl 

an der Kirche als auch am Marienheim gibt es wie ge-

wohnt allerlei Leckeres, mit Pommes und Gegrilltem sowie 

erfrischenden Getränken. Am frühen Nachmittag lockt die 

Cafeteria im Marienheim mit einer reichhaltigen Kuchen-

auswahl. Und wie immer ist die große Tombola mit einem 

Berg von Gewinnen ein beliebtes Highlight am Sonntag. 

Auf viele schöne Begegnungen freuen sich die Veranstal-

ter, vertreten durch: G. Kollenberg, Tel. 0201- 481435 
 

Die kfd-Dilldorf freut sich über Kuchenspenden für die 

Cafeteria. Im Turmraum und am Seiteneingang der 

Dilldorfer Kirche sowie im Kindergarten liegen hierfür 

Pappteller zur Mitnahme bereit. 

Eine telefonische Anmeldung für eine Kuchenspende ist 

ebenfalls möglich bei Frau Beforth, Tel. 481694.  

Vielen Dank im Voraus. 
 

 

Herz Jesu, Gemeindefest am 14.09.  

Kuchenspenden 

Was wäre ein Fest ohne Kuchen und ohne Kaffeeduft in 

unserem Gemeindeheim? In diesem Jahr übernehmen die 

kfd und das Marktcafé die Organisation der Cafeteria. Wir 

bitten Sie höflichst, Torten oder Obstkuchen zu spenden. 

Bitte tragen Sie sich in die Listen ein, die in der Kirche 

ausliegen, damit wir einen Überblick bekommen.  

Ansprechpartnerinnen in diesem Jahr sind: 

Renate Grobbel, Tel. 0201 / 572336,  

Mail rgrobbel@nexgo.de  und  

Uschi Kernebeck, Tel. 0201 / 571961.  

Gerne können Sie uns Ihre Spendenbereitschaft auch per 

Telefon oder Mail mitteilen. Wir freuen uns mit Ihnen auf 

ein reich gedecktes Kuchenbuffet und sagen an dieser 

Stelle schon einmal vielen Dank! 
 

 

 

mailto:rgrobbel@nexgo.de

